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29. 2-STUNDEN LAUF IN OLTEN

7’427 Kilometer für den guten Zweck
er vergangene Samstag
stand in Olten ganz im
Zeichen des guten Zwecks.
Bereits zum 29. Mal liefen

die diesjährigen 484 Teilnehmer beim
«2-Stunden Lauf» durch die Altstadt
Oltens. Zwar war das Wetter eher
herbstlich, tat der guten Stimmung
aber keinen Abbruch. Mit Kuchen,
warmen Getränken und Musik hielten
sich die Läufer bis zum Lauf auf Tem-
peratur. Mit dem Erlös des «2-Stun-
den Laufs» werden verschiedene sozi-
ale Institutionen unterstützt. Für ins-
gesamt 7’427 gelaufene Kilometer gab
es rund 86’000 Franken. Die Stiftung
Horyzon unterstützt ein umfassendes
Bildungs- und Quartierentwicklungs-
programm in Jessore (Bangladesch).
Für die erste Bauphase dieses Projekt
brachte der Oltner Zweistundenlauf
rund 22’000 Franken ein. In die Ver-
besserung der Infrastruktur der Ta-
gesstätte Olten flossen rund 21’300
Franken. Das Team, das alleinstehen-
den und pflegebedürftigen Menschen

D
ein «zweites Zuhause» bietet, freute
sich nicht nur über die «Finanzsprit-
ze», sondern lief auch selber mit. Es
konnte aber auch für individuelle Pro-
jekte gelaufen werden. «Wir sind eine
sportliche Familie», sagte die 42-jähri-
ge Nicole, die mit ihren beiden Söh-
nen Lucien (9) und Julien (7), am Lauf
teilnahm. Ein Zeichen setzte die Lauf-
gruppe Derendingen. Zusammen mit
22 Flüchtlingen aus Eritrea, Somalia
und Afghanistan liefen sie für ihre
Mitmenschen. «Wir brauchen Kleider
und Schuhe für die bevorstehende
kalte Jahreszeit», sagte Gabrielle
Wehrmüller vom Sozialdienst Deren-
digen. Nächstes Jahr steht dann die
30. Auflage des «2-Stunden Laufs» auf
dem Programm. «Zum Jubiläum las-
sen wir uns etwas Besonderes einfal-
len», freute sich Yvonne Ingold vom
Organisationskomitee über den ge-
lungenen Anlass. Wie heisst es so
schön: «Nach dem Lauf, ist vor dem
Lauf».
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HAKAN AKI

Um Punkt 15 Uhr wurde am vergangenen Samstag der STARTSCHUSS FÜR DEN 29. 2-STUNDEN LAUF in Olten gegeben.

Die TAGESSTÄTTE
OLTEN bietet
pflegebedürftigen
und alleinstehen-
den Menschen ein
zweites Zuhause.
Die Mitarbeiter
der Institution wa-
ren nicht nur am
Geld sammeln,
sondern liefen
selber mit.

«Wir sind eine
sportliche Fami-
lie», erklärte 
NICOLE (M.) aus
Starrkirch-Wil, die
mit ihren Söhnen
JULIEN (7 Jahre)
und LUCIEN
(9 Jahre) am
2-Stunden Lauf
teilnahm.

Den KIDS und
sonstigen Besu-
chern wurde be-
reits vor dem Lauf
ORDENTLICH
EINGEHEIZT.

GINA BROTSCH (h.r.) und ihr Team sind jedes Jahr auf der Olt-
ner Laufstrecke anzutreffen.

IRENE HOFSTETTER, MARTIN RESTELLI und JEANNINE HÄFLI-
GER von Horyzon unterstützen den Bau eines Sozialzentrums.

484 GROSSE und KLEINE TEILNEHMER liefen am vergangenen Samstag für den
guten Zweck.

Die LAUFGRUPPE
DERENDINGEN
mit 22 FLÜCHT-
LINGEN aus Erit-
rea, Afghanistan
und Somalia star-
tete für den
Gewerkschafts-
bund des Kantons
Solothurn.

Für einen Anlass wie den 2-Stunden Lauf
braucht es VIELE HELFER.

Gutgelaunt und topmotiviert wurde von
einigen RUNDE UM RUNDE absolviert.


